
Entscheid Sumn'Jg.d. Senats A bschrift 2401 066

BUNDESGERICHTSHOF 

IX 2B 538/77 B E S C H L U S S

ln  der snteebitdlgungseeel»

Alphonse H B ,
Route de T B B ,  & t f l ü i

Ringer und BeachverdefUhrer,

gegen

Lead Baden-Württemberg,
v e rtre ten  duroh das Juatiim iniaterium  Baden-wurttemberg, 
S ch ille rp la t*  4, S tu ttg a rt 1,

Beklagten und Beaehwerdegegner



Der IX. Zivilsenat tee Bundesgerichtshofs bat in ter 
Sltsung as 12. Januar 1973 durch dan Vorsitzenden 
Richter Hai und die Richter Zern» Br. Thuxat, Br. Lang 
und Gärtner
beschlossen»

Die Beschwerden des Klüger» gegen die Beschlüsse des 9. Zivilsenats des Ober» landesgeriobts Stuttgart von 91. Oktober 1977 werden auf seine Kosten als unzulässig verworfen.
Geriohtsgebtfiiren und Auslagen werden nicht erhoben.

Q r ti n d e
1, Cegan den Besohlua, durch da« das Berufungsgsrielit 

das Amenreeht verweigert, findet keine Besehwerte statt
(§ 127 Sets 2 ZPO).

2. Oie perstelioh eingelegte Beeehwerte des Klügere 
gegen den BeschluS, duroh den eelne Berufung ela «sumIMs- 
aig verworfen worden ist, ist ebenfalls unsulüssig, weil 
sie nicht von ein« su »einer Vertretung berechtigten 
Rechtsanwalt unterschrieben ist (§ 224 Abs. 2, 4 BEO).

Mai Gärtner
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